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M 2 Profile der wichtigsten Handlungsträger:

Gnaeus Pompeius Magnus

� wurde am 29.9.106 v. Chr. geboren 

und am 28.9.48 v. Chr. ermordet

� war erfolgreichster Feldherr seiner 

Zeit, hatte aber starken Widerstand 

im Senat

� ging 59 v. Chr. mit dem jungen Caes-

ar, der zum Konsul gewählt worden 

war, und dem reichsten Mann seiner 

Zeit, Crassus, ein politisches Bünd-

nis ein („Triumvirat“). Caesar setzte 

sich für die Interessen des Pompei-

us ein, Pompeius heiratete Caesars 

Tochter Iulia.

� verlor an politischem Einluss, weil 

Caesar seine Machtposition durch 

die Eroberung Galliens kontinuier-

lich ausbaute und Crassus im Jahr 53 

v. Chr. beim Feldzug gegen die Part-

her umkam; außerdem starb Iulia, 

seine Frau und Caesars Tochter.

� ließ sich 52 v. Chr. zum „Konsul ohne 

Kollegen“ wählen, um seine Truppen 

verstärken zu können, die für einen 

Feldzug gegen die Parther vorgese-

hen waren.

� näherte sich der Optimatenpartei 

an, die die Mehrheit im Senat stellte

� heiratete Cornelia, die Tochter 

des bedeutenden Aristokraten 

Metellus Scipio. Dieser war ein 

entschiedener Gegner Caesars 

und ließ sich zum zweiten Kon-

sul neben Pompeius wählen

� erhielt am 7.1.49 v. Chr. aufgrund 

eines Senatsbeschlusses (Senatus 

Consultum Ultimum) den Auf-

trag, die Republik gegen Caesar 

zu verteidigen

� musste sich aus Italien zurück-

ziehen, weil Caesar mit seinen 

kampferprobten Truppen schnell 

gegen Rom vorrückte, und setzte 

nach Griechenland über, wo er 

48 v. Chr. Caesar in der Schlacht 

von Dyrrhachium eine schwere 

Niederlage beibrachte

� unterlag am 9.8.48 v. Chr. Caesar 

in der Entscheidungsschlacht bei 

Pharsalos und wurde vernich-

tend geschlagen

� wurde am 28.9.48 v. Chr. von Höf-

lingen des Pharao Ptolemäus 

XIII. ermordet, sein Kopf  wurde 

Caesar übergeben 
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M 8 Caesars Analyse der Situation (Caes. B.C. I, 7, 1–7)

Caesar muss seine Position absichern und sucht die Unterstützung seiner ihm 

ergebenen Legionen.

Quibus rebus cognitis Caesar apud milites contionatur . Omnium tem-

porum iniurias inimicorum in se commemorat; a quibus deductum ac 

depravatum [esse] Pompeium queritur  invidia atque obtrectatione lau-

dis suae; cuius ipse honori et dignitati semper faverit  adiutorque fuerit. 

Novum in re publica introductum [esse] exemplum queritur, ut  tribuni-

cia intercessio armis notaretur atque opprimeretur , quae superioribus 

annis armis esset restituta. 

[Caesar dicit:]

Sullam nudata  omnibus rebus tribunicia potestate tamen intercessio-

nem liberam reliquisse. Pompeium, 

qui amissa restituisse  videatur, 

dona etiam, 

quae ante habuerint, 

ademisse. 

Quotienscumque  sit decretum, 

darent operam magistratus, 

ne quid res publica detrimenti caperet,

 qua voce et quo senatus consulto populus Romanus ad arma sit  

 vocatus, 

factum [esse] in perniciosis legibus, in vi tribunicia, in secessione populi 

templis locisque editioribus  occupatis: 

atque haec superioris aetatis exempla expiata  [esse] Saturnini atque 

Gracchorum casibus  docet; quarum rerum illo tempore nihil factum 

[esse], 

ne cogitatum [esse] quidem. 

nulla lex promulgata [esse], 

non cum populo agi  coeptum [esse], 

nulla secessio facta [esse].
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Arbeitsauträge

Übersetzung

1. Übersetzen Sie diesen Abschnitt.

Interpretation

2. Betrachten Sie den Gang der Ereignisse in der Rückschau. Überlegen Sie, an 

welcher Stelle eine Umkehr möglich gewesen ist.

3. Kommentieren Sie die Situation.
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M 12 Machthaber in der Gegenwart

Arbeitsauträge

Recherche

1. Recherchieren Sie unter dem Gesichtspunkt der Einlüsse der je-

weiligen politischen Systeme und gesellschatlichen Veränderun-

gen auf  die Karrieren der beiden Staatsmänner. 

Interpretation

2. Vergleichen Sie Ihre Analyse mit den gewonnenen Erkenntnissen aus der 

Arbeit mit den lateinischen Texten.

3. Erörtern Sie die gewonnenen Ergebnisse und bewerten Sie sie; geben Sie da-

bei eine Stellungnahme ab bezüglich der Vor- und Nachteile einer starken, 

politischen Persönlichkeit an der Spitze eines Gemeinwesens.

Wikipedia/Mikhail Palinchak/ CC-BY-4.0Wikipedia/Kremlin.ru/ CC-BY-4.0
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